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Am vergangenen Wochenende feierte die Stadt Burladingen gemeinsam mit den Teil-Gemeinden Gausel-
fingen und Melchingen Geburtstag. Auf den Tag genau findet sich die erst urkundliche Erwähnung der 
drei genannten bereits vor 1250 Jahren.

Auf dem Marktplatz vor und um das Rathaus wurde deshalb kräftig gefeiert und dem bedauerlicher Weise 
unbeständigen Wetter getrotzt. Neben vielen politischen Vertretern aus Bund und Land, zahlreichen Gäs-
ten und Persönlichkeiten, waren auch unser Landrat Günter-Martin Pauli und etwaige Bürgermeister und 
Ortsvorsteher aus den Nachbargemeinden gekommen. So auch unser Bürgermeister Oliver Simmendinger, 
der es sich nicht nehmen ließ, Glückwünsche aus Jungingen zu überbringen. Bürgermeister Davide Licht 
begrüßte die Anwesenden und ging in seiner Ansprache auf die Geschichte und Entwicklung Burladingens 
ein. Ein schöner Moment war abschließend die Übergabe der Jubiläumsurkunden und Medaillen an den 
Melchinger Ortsvorsteher, Horst Lamparth und die Ortsvorsteherin von Gauselfingen, Silvia Roos. Für die 
Stadt Burladingen durfte als Überraschung der ehemalige Bürgermeister und Ehrengast Peter Höhnle die 
Auszeichnung entgegennehmen. Neben dem gelungenen Auftritt der Stadtkapelle unter der Leitung von 
Musikdirektor Thomas Wunder, der Präsentation der Festschrift, versprachen Fassanstich und viele weitere 
Programmpunkte einen unterhaltsamen Nachmittag zur Freude der vielen Besucher, die alle gekommen 
waren, um dieses besondere Ereignis mit viel Applaus noch bis in die Abendstunden zu feiern.

         

Herzlichen Glückwünsch!
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Die Gemeinde Jungingen 
unterstützt diese Veranstaltung
für einen guten Zweck!
Bereits seit Jahren organisieren die Freunde um 
und gemeinsam mit dem Veranstalter Oliver 
Scheppner ein Event zugunsten der 
Krebsklinik in Tübingen. Die Station
Namensgeber der Veranstaltung, dort werden die 
Kinder onkologisch behandelt.
Bisher war es eine reine Rock
Zusammenarbeit mit dem FC Killertal
Jahr im Oktober, das sonst so beschauliche 
Jungingen aus dem Dornröschenschlaf reißt. 
Mittlerweile ist die Veranstaltung ein prägendes 
Kulturhighlight im Zollernalbkreis und weit 
darüber hinaus. 
 
In diesem Jahr wird es unter der Schirmherrschaft 
des Musikvereins „Eintracht“ Jungingen
zusätzliche Schlager-Veranstaltung geben, die am 
Vorabend des legendären Rock für die 14
stattfinden wird. Der Musikverein 
die Veranstaltung musikalisch 
 
2019 kamen so 3.000 € zusammen und 2021 
konnten dem Förderverein fast 6
übergeben werden, auch dank der vielen 
Unternehmen aus der Region
unterstützen. 

Sponsoren/ Support 2022: (TBA):  BOSO (Bosch & Sohn) - Jungingen, Intec International – HCH Schlatt, Bernd Blank
Siegfried Winter – Jungingen, Hotel Post – Jungingen, s´Cafe – Jungingen, Back Guard Studio – Göppingen, ProTronic
Jungingen, Tonstudio Lorenz – Rangendingen, Feuerwehr/DRK- Killertal, FC Killertal,  Musikverein „Eintracht“ 
Schlatt,MRK Solartechnik-Starzeln, Skull Design – Meßstetten und natürlich all die ehrenamtlichen Helfer. 

Eintritt jeweils 15 € - beide Tage 25 € - Vorverkauf

   JETZT SCHLÄGT‘S 14!



Jungingen Aktuell
Nachrichtenblatt der
Gemeinde Jungingen

Nummer 38
Donnerstag, 22. September 2022 3

Die Gemeinde Jungingen  
diese Veranstaltung 

guten Zweck! 
Bereits seit Jahren organisieren die Freunde um 
und gemeinsam mit dem Veranstalter Oliver 
Scheppner ein Event zugunsten der Kinder-

. Die Station 14 ist der 
Namensgeber der Veranstaltung, dort werden die 
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Bisher war es eine reine Rock-Veranstaltung in 

FC Killertal, die jedes 
Jahr im Oktober, das sonst so beschauliche 

ornröschenschlaf reißt. 
Mittlerweile ist die Veranstaltung ein prägendes 
Kulturhighlight im Zollernalbkreis und weit 

 diesem Jahr wird es unter der Schirmherrschaft 
Musikvereins „Eintracht“ Jungingen eine 

eranstaltung geben, die am 
Vorabend des legendären Rock für die 14 

 Der Musikverein Jungingen wird 
musikalisch eröffnen. 

000 € zusammen und 2021 
konnten dem Förderverein fast 6.000 € 
übergeben werden, auch dank der vielen 
Unternehmen aus der Region die das Projekt 

Bernd Blank Württembergische – Hechingen, DWS Veranstaltungstechnik – Hechingen, Mechanische Werkstatt 
ProTronic – Ofterdingen,  Rock Dein Leben Festival – Laichingen,  SPV Steamhammer – Hannover, Gemeinde 

„Eintracht“ Jungingen, Autoglas Hildwein, Fa Riester-Jungingen,Fa Diebold-Jungingen,Ravolta Solartechnik-

 

Vorverkauf: Bäckerei Sauter im Netto in Jungingen 

14!  

2 Tage - 2 Events 
für die Kinderkrebsstation 14 in Tübingen 
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Ach was?!

Kein Grüngutablageplatz  
beim alten Bauhof!

In der leeren Beton-Box links von den Glascontainern beim 
alten Bauhof wird laufend Hecken- und Grasschnitt sowie 
sonstiger Grünabfall abgeladen. Dies ist kein Ablageort für 
diese Sachen und deshalb auch nicht erlaubt!
Hecken- und Grasschnitt darf in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos auf der Kreismülldeponie in Hechingen abgegeben 
werden. Außerdem findet in Jungingen zwei- oder dreimal im 
Jahr eine Grünabfallabfuhr statt, bei dem holziges Material, 
das mit Naturfaserschnüren gebündelt wird oder in Papiersä-
cken bereitliegt, ebenfalls kostenlos abgeholt wird.
Wir bitten um Beachtung!

Die Verwaltung informiert

Aus dem Gemeinderat
Nachfolgend einige Informationen zu einzelnen Tagesord-
nungspunkten der 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
Donnerstag, 15.9.2022.

Zu TOP 2:  Beschaffung einer Sirenenanlage  
für das Feuerwehrhaus – Auftragsvergabe

Die Installation einer Sirene wurde zur Sicherstellung der 
Kommunikation in Krisensituationen beschlossen. Diese soll 
auf dem Feuerwehrhaus platziert werden als dem Ort mit 
dem höchsten Deckungsgrad (Erreichbarkeit der Bürger). 
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe des Auftrags zur 
Montage einer elektr. Sirenenanlage an die Fa. Sonnenburg 
Electronic AG, 84307 Eggenfelden. Finanziert wird diese un-
ter Berücksichtigung der Förder-/Zuwendungsbescheide von 
Land und Kreis; Eigenanteil der Gemeinde: 2.000 Euro.

Zu TOP 4:  Beratung und Beschlussfassung über die  
bevorstehende Hallenbad- und Saunaöffnung, 
insbesondere vor dem Hintergrund  
der gestiegenen Energiekosten

Das Hallenbad wird in der bevorstehenden Saison unter 
folgenden Bedingungen öffnen: Die Wassertemperatur wird 
auf 26 Grad gesenkt, die Lufttemperatur auf 27 Grad. Zu-
sätzlich sollen verschiedene Aktivitäten angeboten werden, 
z.B. Wassergymnastik, Babyschwimmen, Schwimmkurse. Die 
Sauna bleibt in diesem Jahr geschlossen.

Zu TOP 5:  Beratung und Beschlussfassung über die  
finanzielle Förderung der Gemeinde  
für die Betreuung von Kindern unter 2 Jahren 
durch Tagesmütter

Der gemeindliche Zuschuss an anerkannte Tagesmütter im 
Zollernalbkreis soll ab 1.1.2023 von bisher 1 Euro auf zu-
künftig 2 Euro pro Betreuungsstunde erhöht werden. Als 
Stundennachweis dient die Abrechnung mit dem Jugendamt 
des Landkreises.

Zu TOP 6:  Beratung und Beschlussfassung zur Bewerbung 
beim Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport,  
Jugend und Kultur“

Infos dazu folgen in einer der kommenden Ausgaben.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden/Feiertagen
abends ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr morgens
Tel. 116117
Die Sprechzeiten der Bereitschaftspraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten kön-
nen jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftspraxen aufzusuchen, werden 
über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 
zu Hause aufsucht.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 911690

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
Notfallpraxis Reutlingen, Steinenbergstraße 31

HNO-Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
HNO-Notfallpraxis Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5

Gynäkologischer Notdienst/Geburtshilfe
Kreisklinik Balingen
Tel. 07433 9092-0

Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 112 oder 19222

Sozialstationen
Sozialstation Hechingen und Umgebung e.V.
Tel. 07471 984860
Sozialstation St. Franziskus e.V.
Tel. 07475 91379

Pflegedienst
Sterbebegleitung/Trauerbewältigung
Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung
Koordinatorin und Ansprechpartner:
Anna Hömens, Tel. 07471 9300125
a.hoemens-hospizgruppe@t-online.de
Hospizhandy 0159 04693741
Erwin Schäfer, Tel. 07471 93001-12
schaefer@skm-zollern.de
Zollernstr. 20, 72379 Hechingen

Tierärztlicher Notdienst
Den tierärztlichen Notdienst entnehmen Sie bitte den amt-
lichen Mitteilungen des Landratsamtes, den Tageszeitungen 
oder erfragen Sie ihn über Ihre Stammpraxis.

Apothekenbereitschaftsdienst

Donnerstag, 22.9.
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen
Tel. 07471 15562

Freitag, 23.9.
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21, Balingen
Tel. 07433 276117

Samstag, 24.9.
Killertal-Apotheke, Killertalstraße 6, Jungingen
Tel. 07477 633

Sonntag, 25.9.
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1
Hechingen, Tel. 07471 2979
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Montag, 26.9.
Friedrich-Apotheke, Friedrichstraße 17, Balingen
Tel. 07433 904460

Dienstag, 27.9.
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstraße 22, Bisingen
Tel. 07476 8411

Mittwoch, 28.9.
Stadt-Apotheke, Friedrichstraße 27, Balingen
Tel. 07433 7071

Aktuelle Informationen

Strom und Heizkosten senken
Praktische und einfache Tipps
Energiewendetage Baden-Württemberg:
Online-Vortrag und Infostand
auf dem Marktplatz Balingen

Alljährlich können sich Bür-
gerinnen und Bürger anläss-
lich der Energiewendetage 
überall in Baden-Württem-
berg über die Themen er-
neuerbare Energien, Energie-
sparen, Energieeffizienz 

sowie Klimaschutz informieren. Auch in diesem Jahr beteiligt 
sich die Energieagentur Zollernalb an den Aktionstagen mit 
einem Infostand in Balingen und zusätzlich einem Online-
Vortrag zum Thema Energiesparen. Gerade in Zeiten steigen-
der Preise möchten viele Verbraucher:innen den Strom- und 
Heizenergieverbrauch in ihrem Haushalt senken. Energiespa-
ren kann oftmals einfach und muss auch nicht mit großen 
Einschränkungen oder Kosten verbunden sein. Mit simplen 
Maßnahmen und Verhaltensänderungen besteht in fast je-
dem Haushalt ein Einsparpotential von 10 bis 20 Prozent. 
Wie das geht und wo man mit kleinem Aufwand Energie 
einsparen kann, in Eigenleistung und ohne große Investitio-
nen, zeigt die Energieagentur Zollernalb in einem kostenlo-
sen Online-Vortrag am Donnerstag, 22. September, um 18.00 
Uhr. Eine Anmeldung ist unter www.energieagentur-zoller-
nalb.de erforderlich.
Im Rahmen des Balinger Wochenmarktes besteht für alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger am Samstag, 24. Sep-
tember, von 8.00 bis 13.00 Uhr die Möglichkeit, sich am 
Infostand der Energieagentur Zollernalb zu den unterschied-
lichsten Aspekten rund um die Themen Energie sparen, 
sanieren und erneuerbare Energien beraten zu lassen. Wei-
tergehende Fragen beantwortet die Energieagentur Zollernalb 
gGmbH unter Tel. 07433 92-1385.

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.
Neuer Kurs zur Qualifizierung von Tagesmüttern
und Tagesvätern startet im Herbst
Die Kindertagespflege ist als eine familiennahe und flexible 
Betreuungsform von Kindern neben der Kinderbetreuung in 
Einrichtungen eine wichtige Säule der Betreuungsangebote 
für Kinder im Land. Der Bedarf an Plätzen in der Kinderta-
gespflege ist nach wie vor hoch. Deshalb suchen wir Men-
schen, die Interesse haben, diese anspruchsvolle Tätigkeit 
auszuüben. Damit die Betreuung des Tageskindes gut ge-
lingt, bereiten wir Sie auf die Tätigkeit als Tagespflegeperson 
umfassend vor, vermitteln Grundkenntnisse in Entwicklungs-
psychologie und frühkindlicher Pädagogik und klären über 
die rechtlichen Rahmenbedingungen auf. Die Qualifizierung 
umfasst 300 Unterrichtseinheiten und findet in zwei aufein-
ander aufbauenden Kursen statt. Konnten wir Ihr Interesse 
wecken? Dann melden Sie sich baldmöglichst bei uns, um 
bei einem persönlichen Gespräch mehr Informationen zu 
Inhalt und Ablauf der Qualifizierung zu erhalten.

Kontakt: Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.
Fachberatung Kindertagespflege
telefonisch unter 07433 381671
oder per E-Mail unter info.tagespflege@jufoe-zak.de

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.
Die DRK-Reisebegleiter
laden am Mittwoch, 12.10.2022, zur Tagesreise „Titisee mit 
Schiffrundfahrt“ ein. Nach dem Schlendern und Bummeln 
am Titisee geht es auf eine Schiffsrundfahrt. Anschließend 
wird bei Kaffee und Schwarzwälder Kirschtorte die herrliche 
Aussicht auf den See bewundert. Die Reiselustigen wer-
den selbstverständlich von unseren versierten ehrenamtlichen 
DRK-Reisebegleiter/-innen betreut. Auch Nichtmitglieder des 
DRK dürfen sehr gerne teilnehmen. Nähere Informationen 
beim DRK-Kreisverband Zollernalb e.V., Frau Elvira Brünle, 
unter Tel. 07433 9099843.

Freiwilliges Soziales Jahr
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort 
Teilnehmer (m/w/d) an einem Freiwilligen Sozialen Jahr für 
den Einsatz im Bereich Soziale Arbeit. Nähere Informationen 
beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau Sabrina Horn, unter 
Tel. 07433 909952.

Der Kleiderladen
(Auf dem Graben 13, 72336 Balingen) hat für Sie zu fol-
genden Öffnungszeiten geöffnet: Montag, 14.00 – 17.00 Uhr; 
Dienstag, 14.00 – 17.00 Uhr; Mittwoch, 10.00 – 13.00 Uhr; 
Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr; Freitag, 10.00 – 13.00 Uhr. 
Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu 
halten. Wir freuen uns, wenn Sie Ihre gut erhaltene Beklei-
dung direkt bei uns im Kleiderladen als Spende abgeben. 
Herzlichen Dank!

DRK-Hausnotruf
Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 30 Jahren 
und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Jetzt bie-
ten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs: Der Mobilruf 
bietet nicht nur Sicherheit für zuhause, sondern aufgrund 
einer Satellitenortung auch Sicherheit für unterwegs. Mit 
modernster Kommunikationstechnik und einem 24-Stunden-
Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur 
einen Knopfdruck von schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit 
dem neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch unter-
wegs mit Ortungsfunktion deutschlandweit. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter Tel. 07433 909955 oder per E-Mail 
hausnotruf@drk-zollernalb.de.

Jugendkunstwettbewerb: Zwei Bundes-
siegerinnen aus dem Zollernalbkreis
Am Jugendkunstwettbewerb der Volksbanken und Raiffeisen-
banken „jugend creativ“ haben in diesem Jahr bundesweit 
mehr als 300.000 Kinder und Jugendliche teilgenommen. Der 
Baden-Württembergische Genossenschaftsverband (BWGV) 
hat 76 Landessieger ausgezeichnet, aus deren Reihen acht 
Kinder und Jugendliche auch auf Bundesebene gewonnen 
haben. Aus dem Zollernalbkreis kommen gleich zwei Bundes-
siegerinnen: die 15-jährige Pia Ritter aus Burladingen sowie 
die 16-jährige Angelina Zillgener aus Jungingen, die auch 
auf internationaler Ebene ausgezeichnet wurde. Beide haben 
ihr Bild bei der Volksbank Hohenzollern-Balingen eingereicht.

Angelina Zillgener Pia Ritter
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Sachwertfaktoren
Der gemeinsame Gutachterausschuss Hohenzollern hat die 
Sachwertfaktoren für folgende Gebäude beschlossen:
- freistehende Ein- und Zweifamilienhäuser
- Doppel-, Reihenend- und Reihenmittelhäuser
- dörfliche Bauernhäuser

Die Werte sind unter https://www.hechingen.de/de/Wirt-
schaft-Bauen/Gutachterausschuss/Sachwertfaktor auf der 
Homepage des Gutachterausschusses Hohenzollern bei der 
Stadt Hechingen zu finden.

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste der röm.-kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Burladingen-Jungingen

25. Sonntag im Jahreskreis/Mt 16, 24-27

Freitag, 23. September - hl. Pater Pio von Pietralcina
 8.30 Uhr St. Jakobus: Laudes

26. Sonntag im Jahreskreis/Lk 16, 19–31

Samstag, 24. September -  
hl. Rupert und hl. Virgil von Salzburg
15.00 Uhr St. Jakobus: Trauung
von Benjamin Basar und Sarah Binder
16.30 Uhr St. Jakobus: Tauffeier 
von Samuel Jona Herzig und Neo Levi Straßer
18.00 Uhr (Hau) Eucharistiefeier
mit Aufnahme der neuen Ministranten
Totenehrung der verstorbenen Mitglieder des Musikvereins 
Hausen anlässlich der Jubiläumsfeier
18.30 Uhr (Beu) Eucharistiefeier
20.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier Nightfever

Sonntag, 25. September - hl. Niklaus von Flüe
10.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier
zur Verabschiedung von Pfr. Konrad Bueb
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier für Mirko Rogic
11.30 Uhr St. Jakobus: Tauffeier Beno Bauer
18.30 Uhr (Jun) Eucharistiefeier p.P.

Montag, 26. September - hl. Kosmas und hl. Damian
15.00 Uhr (Bur) Rosenkranz für den Frieden in der Welt
15.30 Uhr (Bur) Eucharistiefeier zu Ehren der Gottesmutter 
Maria und für den Frieden in der Welt; für Christian Hauser

Dienstag, 27. September - hl. Vinzenz von Paul
 8.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier mit Anbetung

Mittwoch, 28. September -  
hl. Lioba, hl. Wenzel, hl. Lorenzo Ruiz
 9.30 Uhr St. Jakobus: Gottesdienst – zwischen Markt 
und Café

Donnerstag, 29. September -  
hl. Erzengel Michael, Gabriel und Raphael
18.30 Uhr (Schl) Eucharistiefeier

Freitag, 30. September - hl. Hieronymus
 8.30 Uhr St. Jakobus: Laudes

27. Sonntag im Jahreskreis/Lk 17, 5–10

Samstag, 1. Oktober - hl. Theresia vom Kinde Jesus
16.00 Uhr St. Jakobus: Kleinkind-Gottesdienst zu Erntedank
Jedes Kind darf ein Erntedankkörbchen mitbringen.
18.30 Uhr (Bur) Eucharistiefeier
zum Gedenken an Hedwig Müller und Angehörige/
Verena Straubinger und Angehörige/
Erich und Rosa Ißleib und Angehörige/hl. Agnes

Sonntag, 2. Oktober - hl. Schutzengel
 9.00 Uhr (Bur) Tauffeier für Johannes Hess
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier zum Erntedank
und Einführung Gemeindeteam Hechingen
10.30 Uhr (Bur) Gottesdienst für Kinder und Familien
zum Erntedankfest, gestaltet vom Familiengottesdienstteam, 
mitgestaltet von der Band Message
18.30 Uhr (Jun) Eucharistiefeier
zum Gedenken an Hildegard Rommel und Tochter Bettina

Evangelische Kirchengemeinde

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
„Einer trage des anderen Last!“, heißt es im Predigttext. 
So allgemein formuliert, scheint das zu bedeuten: „Helft 
einander, unterstützt einander, wo und wie ihr könnt, bei 
den Dingen, die anderen schwerfallen. Tatsächlich geht es 
Paulus um eine konkrete Last, die zu tragen Christinnen und 
Christen einander helfen sollen: Wenn ein Mensch Schuld 
auf sich lädt, sollen wir ihm dabei helfen, dass wieder in 
Ordnung kommt, was durch seine Schuld beschädigt oder 
zerstört worden ist. Wir sollen einander also dabei helfen, 
die Folgen unserer jeweiligen Schuld, zu tragen, zu ertra-
gen und in Ordnung zu bringen. Das heißt: Die Aussage, 
ein - vielleicht mit einem herablassenden Unterton - flott 
Dahergesagtes: “Selbst daran schuld!„, ist unchristlich. Denn 
damit lassen wir Menschen mit ihrer Schuld allein und im 
Stich. Sie müssen sich mit den Folgen allein abmühen und 
abplagen. Schuld bedeutet, dass das Verhältnis zwischen 
Menschen, zwischen Gott und Menschen, Schaden nimmt. 
Wenn wir diese für einen anderen Mittragen heißt das: Wir 
tun, was uns möglich ist, damit die Beziehung zwischen 
Menschen, zwischen Gott und Menschen wiederhergestellt, 
heil wird und in Ordnung kommt. Wir vermitteln zwischen 
Gott und Menschen, zwischen Menschen. Wir stiften - so 
gut es geht - Frieden und Versöhnung. Doch nicht immer 
sind Frieden und Versöhnung zwischen Menschen möglich. 
Manchmal ist die Schuld des einen, die Verletzung, die ein 
Menschen empfindet, zu groß, als dass Schuld vergeben 
könnte. Nicht vergebene Schuld ist vielleicht die größte Last, 
die einem Menschen auferlegt werden kann. “Einer trage des 
anderen Last!„, heißt dann auch: Christinnen und Christen 
stehen denen zur Seite, die mit der nicht vergebenen Schuld 
leben müssen. Vielleicht gibt es nach einer gewissen Zeit, 
eine neue Chance, zwischen Menschen zu vermitteln und 
einen Weg zur Vergebung zu finden. Diese Aufforderung - 
“Einer trage des anderen Last!„ - verbindet Paulus mit einer 
Mahnung: “Achtet darauf, dass ihr selbst nicht versuchen 
werdet„ Schuld auf uns zu laden, der Beziehung zu Gott 
und anderen Menschen Schaden zuzufügen, ist eine Gefahr, 
die immer lauert und der jeder und jede zu erliegen droht. 
Dem entsprechend sollen wir einen kritischen Blick auf uns 
selbst, was wir in Gedanken, Worten und Werken tun und 
lassen, werfen. Einer trage des anderen Last!“, heißt auch: 
Wir helfen einander bei diesem selbstkritischen Blick. Denn 
er soll weder oberflächlich sein, noch zu einer fortwährenden 
Selbsterniedrigung führen. „Einer trage des anderen Last!“: 
Tun wir das unserer, damit Schuld vergeben wird und so 
das Leben von Menschen leichter wird. Seien wir bereit zu 
vergeben, auch wenn Narben und Erinnerungen an erlittene 
Schuld bleiben.
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Pfarrer Frank Steiner

Freitag, 23. September
16.00 Uhr Marienheim, Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend
der Süddeutschen Gemeinschaft

Samstag, 24. September
11.00 Uhr Johanneskirche, Taufgottesdienst (Pfarrer Würth)
14.00 Uhr Johanneskirche, Taufgottesdienst (Pfarrerin Stäbler)

Sonntag, 25. September
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrer Hauch)
11.00 Uhr Kirche St. Wendelin Bechtoldsweiler
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Steiner)
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Montag, 26. September
14.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ
„stricken, häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“

Mittwoch, 27. September
15.45 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht
Gruppe I (Pfarrer Würth)
17.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht
Gruppe II (Pfarrer Würth)
17.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht
Gruppe III (Pfarrer Steiner)

Donnerstag, 29. September
15.00 Uhr Gemeindehaus, Gesprächskreis für Frauen
Thema: „Für eine offene Kirche
Die Benediktinerin Philippa Rath und der Synodale Weg“
19.00 Uhr Johanneskirche, Friedensgebet
für die Ukraine, Europa und die Welt
Organisation: ev. Taizé-Team
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Vortrag im Rahmen
der Vortragreihe „Die Rolle der Kirchen“
Thema: „Kirchen zu Vereinen herabstufen?
Ein nationalsozialistischer Versuch im Zweiten Weltkrieg mit 
Folgen bis zur Gegenwart“.
Referent: Prof. Dr. Jürgen Kampmann

Freitag, 30. September
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend
der Süddeutschen Gemeinschaft

Samstag, 1. Oktober
14.30 - 16.00 Uhr Johanneskirche, Abgabe der Erntegaben
14.30 - 17.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen
Abgabe der Erntegaben
19.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen
Begegnungsabend mit Gästen aus Bad Sulza

Sonntag, 2. Oktober
9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen
Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer Würth)
10.00 Uhr Johanneskirche, Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer 
Würth) unter Mitwirkung der Posaunenchöre aus Bad Sulza 
und Hechingen sowie der Kinderkirche mit anschließendem 
Gemeindefest im Gemeindehaus in Hechingen.

Vereinsmitteilungen

FC Killertal 04 e.V.

Aktive/1. Mannschaft

5. Spieltag: Erneute Punkteteilung
FC Killertal 04 – SGM Erlaheim/Gruol II  1:1 (0:1)
Im Spiel gegen die bis dahin noch punktlosen Gäste aus 
Erlaheim und Gruol mussten wir uns wieder nur mit einem 
Zähler zufriedengeben. Mit dem einzigen echten Torschuss 
in der ersten Halbzeit gingen die Gäste in Führung. Routinier 
Sven Würzinger konnte diese Führung Mitte der zweiten 45 
Minuten ausgleichen. Nun warfen wir alles nach vorne, ein 
möglicher Siegtreffer wollte jedoch nicht mehr gelingen.
Am kommenden Sonntag, 25.9.2022, werden wir in Haiger-
loch erwartet. Die SGM Haigerloch/Trillfingen II/Bad Imnau 
ist gut in die noch junge Saison gestartet und belegt derzeit 
den 4. Tabellenrang. Anpfiff auf dem Haigerlocher Schul-
sportplatz ist um 15.00 Uhr.

Jugendfußball Killertal

Rundenabschluss im Stadion gefeiert
Die E-Jugend des FC Killertal schließt eine solide Saison mit 
einem Besuch in der Mercedes-Benz-Arena in Stuttgart ab.
Nach dem letzten Training der Saison überraschten die Trai-
ner des FC Killertal 04 die Mannschaft mit der Ankündigung 
einer Ausfahrt ins Stadion nach Stuttgart. Die 50 Busplätze 
für die Jahrgänge 2011 und 2013 waren schnell gefüllt. Am 
vergangenen Samstag ging es endlich los zum Bundesli-
gaspiel des VfB Stuttgart gegen Eintracht Frankfurt. Schon 

der gemeinsame Weg ins Stadion war ein Erlebnis für sich. 
Nachdem der Bus sich durch immer mehr Absperrungen, 
vorbei an umgeleiteten Frankfurter Fangruppen, gekämpft 
hatte, ging es zu Fuß vom Stadionparkplatz aus Richtung 
Eingang. Viele der jungen Spieler staunten nicht schlecht 
über die Polizeipräsenz mit Beamten hoch zu Pferd oder in 
voller Kampfmontur. Die Stimmung in der Mercedes-Benz-
Arena war nicht weniger spektakulär: Nahe am Rasen, nahe 
an den Profifußballern, nahe an den Fans … vor allem den 
gegnerischen Fans. Dass Fußball viel mehr ist als das, was 
vorne auf dem Rasen passiert, konnte die Gruppe live mit-
erleben. Frankfurter Fangesänge über die ganzen 90 Minuten 
ertragen, auch wenn die Heimmannschaft hinten liegt, war 
eine wichtige Lektion. Einzig in der 79. Minute konnte kurz 
gejubelt werden, als der Stuttgarter Tomas den Anschluss-
treffer zum 1:2 erzielte.
Trotz des verpatzten Heimspiels des VfB war die Stimmung 
auf der Rückfahrt nicht getrübt. Der gemeinsame Tag für 
die E-Jugend-Mannschaft war dennoch geglückt, alle wollen 
wieder oder öfters ins Stadion. Auf die Frage, was sie vom 
Stadionbesuch gelernt hätten, ist der gemeinsame Tenor: 
„Nie aufgeben, auch wenn viele Leute gegen dich sind.“ Der 
Trainer Thomas Hofmann fasst es so zusammen: „Es war 
ein guter Tag. Verlieren gehört zum Fußball dazu. Heute ha-
ben wir gesehen, wie es ist, zu verlieren. Deshalb gewinnen 
wir lieber!“ Und mit diesem Motto startet der FC Killertal 04 
in die nächste Runde …

Damen-Step-Aerobic
Wir treffen uns immer am Donnerstag um 20.00 Uhr in der 
Turnhalle. Im September bieten wir Schnuppertage an. Wer 
Lust, Laune und Spaß an Bewegung hat, ist herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf euch, dann bis Donnerstag!

Carla und Mädels
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Männergesangverein "Eintracht"
Jungingen e.V.

Kameradschaftliches Singen
Heute, Donnerstag, 22.9.2022, findet das nächste kame-
radschaftliche Singen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal.

Musikverein "Eintracht"
Jungingen e.V.

Musikprobe

Freitag, 23.9.2022
20.00 Uhr Probe Gesamtorchester

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Abschied vom Sommer
Gestern noch Regenluft
voll Sommerduft
gestern noch Leichtigkeit
die Fenster offen weit
in hellwarmer Abendzeit
Heute treibt kalter Wind
Wolken weißgrau geschwind
So wie die Wolken ziehn
wird auch der Sommer fliehn
Brigitte Thiessen

Spätsommer/Frühherbst
Am Zweig zeigt sich ein einzig‘ Blatt,
das beeindruckend hellrot leucht.‘
Die Tage finden kürzer statt.
Ob nun der Sommer bald entfleucht?
Dürre beklagen Baum und Strauch.
Das zu ertragen, ist nicht leicht.
Sinnbild des Wandels - Herbstes Hauch?
Melancholie, die um sich greift.
Oft bäumt der Spätsommer sich auf;
schenkt nochmals warme Tage
und im September hofft man drauf,
folgt eine Hochdrucklage.
Christa Maria Beisswenger, L. E.

Trockenmarinade mit Paprika und Chili
Diese Trockenmarinade aus Paprika und Chili eignet sich be-
sonders gut für Fleisch, Fisch oder Gemüse.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
•	 2 TL Pfefferkörner, schwarz
•	 30 g Kreuzkümmelsamen
•	 1 TL Korianderkörner, nach Belieben
•	 2 TL Senfkörner
•	 30 g Salz
•	 40 g Zucker, braun
•	 30 g Paprikapulver, edelsüß
•	 2 TL Knoblauchpulver
•	 2 TL Ingwerpulver
•	 2 TL Cayennepfeffer

Zubereitung
1. Pfeffer, Kreuzkümmel, Koriander, Senf, Salz und Zucker in ei-

nem Mörser möglichst fein mörsern. Alternativ in einer Ge-
würzmühle mahlen.

2. Paprika, Knoblauch, Ingwer und Cayennepfeffer zugeben und 
gut mischen. Passt zu Fleisch, Fisch, Gemüse und Käse. Die 
Würzmarinade trocken in das Grillgut reiben oder mit etwas 
Öl mischen und mit einem Backpinsel bestreichen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR

Flammkuchen mit Schinken, Zwiebeln und Rauke
Rainer Klutsch backt Flammkuchen. Er belegt ihn mit 
Schwarzwälder Schinken, Zwiebeln und Rauke - einfach fa-
belhaft!
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Koch/Köchin: Rainer Klutsch

Zutaten
Für den Teig:
•	 500 g Weizenmehl (Type 550)
•	 8 g Hefe, frisch
•	 4 g Salz
•	 40 g Rapsöl
•	 125 ml Wasser, kalt, ca.

Für den Belag:
•	 400 g Schmand
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 300 g Schinken, Schwarzwälder, in dünnen Scheiben
•	 200 g Zwiebeln, rot
•	 1 EL Rapsöl
•	 200 g Emmentaler, gerieben
•	 1 Bund Rauke

Außerdem:
•	 Backstein

Zubereitung
Hinweis: Für 6 Stück
1. Für den Teig Mehl, Hefe, Salz, Öl und Wasser in eine Rühr-

schüssel geben und gut verkneten und ca. 30 Minuten gehen 
lassen (alternativ den Teig am Vorabend zubereiten und über 
Nacht im Kühlschrank gehen lassen).

2. Den Teig in sechs Portionen teilen. Die Arbeitsfläche bemeh-
len.

3. Die Teigteile auf die Arbeitsfläche geben und nacheinander 
rund kneten. Dafür immer abwechselnd den Teig mit dem 
Handballen nach außen drücken und zur Mitte hin einschla-
gen. Am Ende sollte der Teig kugelförmig und glatt sein. Den 
Teig weitere ca. 30 Minuten ruhen lassen.

4. Inzwischen Backofen mit Backstein auf die maximale Tempe-
ratur (ca. 250 Grad) vorheizen.

5. Für den Belag Schmand mit Salz und Pfeffer glatt rühren.
6. Den Schinken in feine Streifen schneiden.
7. Die Zwiebeln abziehen und in dünne Ringe schneiden und im 

Öl ca. 1-2 Minuten andünsten.
8. Den Teig nach der Ruhezeit mit einem Nudelholz auf einem 

Backpapier so dünn wie möglich auf Backpapier ausrollen.
9. Den ausgerollten Teig mit der Schmandcreme bestreichen.
10. Den Teig mit Schinken, Zwiebeln und Käse bestreuen.
11. Den belegten Teig mit dem Backpapier von der Rückseite ei-

nes Backblechs auf den Pizzastein in den Ofen rutschen las-
sen und ca. 4-6 Minuten goldgelb backen.

12. Rauke abbrausen, trockenschütteln und grob zerzupfen oder 
schneiden.

13. Den fertigen Flammkuchen aus dem Ofen holen und mit Rau-
ke bestreuen.

14. Für die übrigen Flammkuchen den Vorgang wiederholen und 
sofort servieren.

Tipp: Dazu passt grüner Salat.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR


